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Ehrung junger Ehrenamtlicher 
8. September 2026 

im Kieler Landeshaus  
 

 
 

Programm 
 
ab 18.00 Uhr  Einlass und Empfang 
 
18.30 Uhr Begrüßung 

Fynn Stichert, Vorsitzender der Sportjugend Schleswig-Holstein  
 
Grußworte 
Kristina Herbst, Präsidentin des Schleswig-Holsteinischen Landtages  

 
Doris Birkenbach, Vizepräsidentin des Landessportverbandes 
Schleswig-Holstein 
 

 
  Laudatio und Ehrung der jungen Ehrenamtlichen 

Überreichung der Urkunden und Präsente 
 
Moderation: Dagmar Schlink und Simon Bosk 
  

anschließend  Gruppenfoto auf der Treppe 
Möglichkeit zu weiteren Einzel- und Gruppenfotos 

 
 Get-together im Konferenzraum des Landeshauses  



 

 

  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausragende  
Leistungen 
 
 

im ehrenamtlichen Bereich haben junge Menschen erbracht, die hierfür von 
der Sportjugend Schleswig-Holstein geehrt werden.  
 
Die zu Ehrenden sind sowohl in der allgemeinen Jugendarbeit als 
Jugendwart*innen, Jugendsprecher*innen oder Jugendgruppenleiter*innen 
als auch im sportlichen Bereich als Schiedsrichter*innen, Trainer*innen, 
Übungsleiter*innen oder Betreuer*innen tätig. Sie stehen beispielhaft und 
stellvertretend für viele tausend andere junge Menschen, die sich in der 
Sportjugendarbeit engagieren und große Teile ihrer Freizeit einsetzen, um 
Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen. 
  
Die Sportjugend Schleswig-Holstein fördert ehrenamtliches, junges 
Engagement durch zahlreiche Aktivitäten. Neben einem praxisorientierten 
Aus- und Fortbildungsangebot für eine aktive und zeitgemäße Jugendarbeit 
im Sport liegt der Schwerpunkt unserer Projekte in der Motivation, 
Unterstützung und Beteiligung von Nachwuchskräften. 
Hierzu lade ich Euch alle herzlich ein. 
  
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die sich heute im Sport 
engagieren, sichern die ehrenamtliche Basis in den Vereinen und Verbänden 
von morgen. 
 
Unser Dank und unsere Anerkennung gelten allen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, die in diesem Jahr für ihr soziales Engagement 
ausgezeichnet werden. 
 
 

  
Fynn Stichert 
Vorsitzender  
Sportjugend Schleswig-Holstein
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 Dithmarschen 

Mija Ehlers (14)  

Mija Ehlers zeigt seit zwei Jahren im SV Meldorf im Jugendbereich 
überdurchschnittliches Engagement. Sie investiert einen großen Teil ihrer 
Freizeit in unsere jungen Wasserballerinnen und Wasserballer der U10 und 
U12. Hier übernimmt sie große Teile des Trainings in Eigenverantwortung. 
Bei Veranstaltungen jeder Art, egal ob Ligaspiele, Turniere, Ausflüge oder 
Zeltlager ist sie stets zuverlässig dabei. Durch ihre bemerkenswert 
mitdenkende und zupackende Art entlastet sie die Haupttrainerin in 
unserem kleinen Verein erheblich. Sie bringt eigene Ideen ein und kümmert 
sich beispielsweise um die Erste-Hilfe-Ausrüstung. Als von den Kindern 
gewählte Jugendsprecherin nimmt sie diese Aufgabe sehr ernst und hat 
immer ein offenes Ohr für die Wünsche und Sorgen der jungen Seals. Doch 
dabei bleibt es nicht - sie organisiert auch die Umsetzung der Ideen der 
Kinder und geht aktiv ins Gespräch. Ohne die Jugendarbeit würde unser 
kleiner Verein nicht mehr weiter bestehen können. Zudem sind wir die 
einzige Jugendmannschaft im Wasserball in Schleswig-Holstein und fahren 
dadurch lange Wege. Die Haupttrainerin übernimmt die Arbeit im 
Jugendbereich neben ihrem Beruf ehrenamtlich und könnte dies ohne die 
Hilfe von Mija nicht leisten. Mija hat extra in den Ferien trainiert und ihren 
Rettungsschein erworben, um noch besser unterstützen zu können. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreis:  Dithmarschen 

Verein: SV Meldorf e.V. 
Wasserball "Die Seals" 

 
 

Svea Lotte Holst (15)  

Svea verkörpert sinnbildlich den Cheersport und fungiert durch ihren 
Ehrgeiz als Aushängeschild der Cheersparte. Als Aktive 2023 gestartet, 
übernahm sie schnell die Co-Trainerinfunktion unseres Mini-Teams der 4–
6-Jährigen. Dies änderte sich jedoch rasant, weshalb sie dann unser 
Primary Leistungsteam im Level 1 mit übernahm. Svea zeichnet sich durch 
einen unfassbar motivierten und leistungsgetriebenen Ansatz aus, den sie 
ebenfalls als Aktive ausführt und somit als Vorbild für all unsere Aktiven 
fungiert. Der MTV Heide ist sehr froh, Svea in ihren Reihen zu wissen. 
Vor allem ihre Shine-Kinder, aber auch Aktive anderer Teams, sehen zu ihr 
auf und so bringt sie den Sport und die Sparte voran. Hierzu begibt sie sich 
zweimal pro Woche 3 bis 4 Stunden sowie teilweise mehrere Stunden am 
Wochenende in die Halle, um die 20 Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren zu 
coachen. Sie liebt den Sport und TCH so sehr, dass sie damit alle um sie 
herum mitreißt. 
 

 

 

 

Kreis:  Dithmarschen 

Verein: MTV von 1860 e.V. Heide 
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 Frieda Vogelsang (16) 

 

Frieda verkörpert alles, was wir uns von einer Ehrenamtlichen wünschen 
könnten. Sie ist zuverlässig, hilfsbereit, mit viel Motivation und 
Engagement dabei und trägt durch ihren Vorbildcharakter im menschlichen 
und sportlichen Rahmen zur Weiterentwicklung unseres Sports und der 
Cheerleadingsparte bei. Durch die Übernahme des Head-Coach-Postens 
unseres Primary Level 1 Teams hat sie mit gerade einmal 15 Jahren große 
Verantwortung übernommen. Jede Woche gibt sie an zwei Tagen in der 
Woche insg. 3-4 Stunden für rund 20 Kinder im Alter von 6-12 Jahren sowie 
teilweise zusätzlich am Wochenende Training. 

Ohne Frieda wäre das nicht möglich! 

 

 

 

Kreis:  Dithmarschen 

Verein: MTV von 1860 e.V. 
Heide 

 

 
 

Herzogtum Lauenburg 

 David Kuczewski (23) 

 

David betreut seit über fünf Jahren eine größere Gruppe von 
Kindern/Jugendlichen im Alter von 6 - 15 Jahren im Jugendsport des 
Vereins. Er hat die Aufgabe spontan übernommen, da die Vorgängerin 
kurzfristig ausgeschieden ist. Damit half er dem Kastorfer Sportverein in 
einer sehr schwierigen Lage.  Er ist bis heute dabeigeblieben, trotz eines 
anspruchsvollen Studiums. In der Spitze sind mehr als 20 Kinder zeitgleich 
in der Halle, was bei der unterschiedlichen Altersstruktur nicht ganz einfach 
zu handhaben ist. Aber für David ist das kein Problem. Er ist ein sehr 
engagierter und gewissenhafter Übungsleiter, der bei den Kindern sehr 
beliebt ist.  
 

 

 

Kreis:  Herzogtum Lauenburg 

Verein: Kastorfer Sportverein 
e.V. 
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 Kiel 

Kaja Berszuck (23)  

Kaja trainiert selbst seit 2017 im Wellingdorfer TV in der Sparte 
Leichtathletik und nimmt seit dieser Zeit aktiv und regelmäßig an diversen 
Leichtathletikwettkämpfen teil. Seit Jahren trägt Kaja bei verschiedenen 
Meisterschaften bis hin zu Landesmeisterschaften, manchmal auch wenn 
sie selbst als Aktive im Einsatz ist, in verschiedenen Funktionen zum 
Gelingen der Veranstaltungen bei. Ob bei der Gerätekontrolle, als 
Wettkampfrichterin, Wettkampfhelferin oder bei der Computerauswertung, 
stets wird sie allen an sie gestellten Anforderungen gerecht. Im dritten Jahr 
hat sie sich in den Herbstferien als Betreuerin der einwöchigen 
Trainingsfreizeit des SHLV in Lalandia/DK bewährt. 2024 wurde Kaja als 
Schriftwartin in den Vorstand des Kreisleichtathletikverbandes Kiel gewählt 
und nimmt seitdem regelmäßig an den Sitzungen teil. Im Verein nimmt sie 
zudem die Vertretung des Abteilungsleiters wahr. Seit geraumer Zeit stellt 
sie zudem das Wirken der Leichtathletikabteilung auf Instagram durch 
vielfältige Beiträge und Fotos dar, die sich großer Beliebtheit erfreuen. 
Aus sportlicher Sicht gelangen ihr eine Vielzahl von Erfolgen auf 
verschiedenen Ebenen, bis hin zu einigen Landesmeisterschaften. Sie 
wusste schon früh durch ihre Verlässlichkeit im Training und Wettkampf zu 
überzeugen. Bei Mannschaftswettkämpfen wie Kreisvergleichs-
wettkämpfen, Mannschafts-Cups, Mannschaftsmehrkämpfen oder Staffeln 
war sie immer geachtete Partnerin, die durch ihre Einstellung stets einen 
positiven Einfluss auf das gesamte Team nahm. Im Training und 
Wettkampf ist sie dem Trainer beständig eine große Hilfe. Bei der 
Trainingsfreizeit des SHLV lagen in ihrem Verantwortungsbereich unter 
anderem die Trainingsbetreuung einer Gruppe und eine Hausaufsicht 
inklusive der Organisation von Einkauf, Verpflegung und Ordnung. Diese 
Aufgaben meisterte sie ohne Probleme. Zudem hat sich Kaja als 
Rettungssanitäterin ausbilden lassen, studiert im vierten Jahr Jura und 
plant für die nahe Zukunft, an einer Trainerinnenausbildung des SHLV 
teilzunehmen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreis:  Kiel 

Verein: Wellingdorfer TV von 
1892 e.V. 
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 Leon Döring (24) 

 

Leon ist seit 2014 Mitglied der Tischtennisabteilung des THW Kiel e.V. 
Schon früh übernahm er Verantwortung und wurde mit 15 Jahren 
Mannschaftsführer der Jugendmannschaft. Mit 18 Jahren wurde er der 
jüngste Abteilungsleiter unseres Vereins und ist seitdem verantwortlich für 
die organisatorische Leitung der Abteilung und aktiver Teil des 
Gesamtvorstandes. Leon ist äußerst engagiert und handelt sehr 
verantwortungsbewusst. Ein großes Anliegen ist ihm die Förderung der 
Inklusion. Er hat die sportlichen Aktivitäten eines jungen Sportlers seiner 
Abteilung persönlich bis zur Teilnahme an den Nationalen Spielen von 
Special Olympics unterstützt. Beim Tag des Sports hat Leon den Verein in 
vorbildlicher Weise vertreten, indem er die Planung und Durchführung für 
den Gesamtverein übernahm. Dank seiner hervorragenden 
organisatorischen Fähigkeiten und seines Engagements trug die 
Veranstaltung zur positiven Wahrnehmung unseres Vereins bei. Auch auf 
verschiedenen Messen hat Leon unseren Verein repräsentiert: Hier 
beeindruckte er durch seine kommunikative Stärke und sein 
professionelles Auftreten. Auch die Förderung der Jugend ist Leon ein 
großes Anliegen. So hat er es geschafft, wieder eine Tischtennis-
Jugendmannschaft für die Punktspielrunde zu melden. Er war aktiv an der 
Gründung eines "Trainerstammtisches" beteiligt. Hier treffen sich junge 
engagierte Sportler*innen, die abteilungsübergreifend diskutieren und 
versuchen, mit kreativen Ideen neue Angebote vorrangig für junge 
Mitglieder zu generieren und dadurch auch den Fortbestand des Vereins 
zu sichern. Eine Aktivität war die Planung und Durchführung eines 
Kinderfestes auf dem Vereinsgelände, das hervorragend organisiert wurde 
und im gesamten Stadtteil großen Zuspruch fand. Schon während der 
Corona-Krise zeigte sich sein Engagement für den THW-Kiel, als er ohne 
zu zögern an der AOK-Aktion "Gemeinsam alleine laufen" zu Gunsten des 
Vereins teilnahm. 
 

 

Kreis:  Kiel 

Verein: THW Kiel e.V. 
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Falk Lichte (25)  

Falk ist als Kind in den Verein eingetreten und hat schon früh bei 
Landesmeisterschaften die ersten Plätze abgeräumt. Bei den jährlichen 
Jugendfahrten übernahm Falk dann später organisatorische Aufgaben und 
machte nach der JULEICA-Ausbildung seinen C-Trainerschein 2024. 
Seitdem trainiert er regelmäßig die jugendlichen Vereinsmitglieder - also 
seine Nachfolger*innen. Dabei bringt er neben der Erfahrung auch seine 
Kenntnisse aus seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als DLRG-
Rettungsschwimmer mit ein. Nachdem Falk einige Jahre den Jugendwart 
unterstützt hat, hat er inzwischen den Vorstandsposten als Jugendwart 
komplett übernommen und ist nach wie vor engagiert. Für den DUC Kiel ist 
Falk ein Musterbeispiel für die Entwicklung eines Ehrenamtes aus den 
eigenen Reihen heraus. 
 

 

 

 

Kreis:  Kiel 

Verein: DUC Kiel e.V. 

 

 
 

Jorge Staack (25)  

Jorge kam als Kind mit der ganzen Familie zum Verein und hat sich früh 
bei den Jugendfahrten mit seiner sozialen Kompetenz ausgezeichnet. 
Nach der JULEICA-Ausbildung hat er seinen C-Trainerschein 2024 
erworben. Als besonderes Highlight organisierte Jorge ein offizielles Bio 
Spezialseminar „Lebensraum Wasser“ für Kinder und die (älteren) 
Tauchlehrer*innen des Vereins. Jorge trainiert seit 2024 die Jugendgruppe 
beim Finswimming jeden Freitag in der Uni Schwimmhalle. Er organisiert 
die jährliche Taucher*innen-Jugendfahrt mit ca. 20 Kindern und 
Jugendlichen sowie bis zu 10 Betreuer*innen eigenständig und rechnet 
diese auch mit dem Verein und Ämtern ab. Zudem war Jorge bis 2026 im 
Vorstand als Jugendwart tätig. Aktuell hofft der DUC Kiel, dass Jorges 
beruflicher Weg ihn nicht allzu weit von Kiel entfernt und er dem Verein als 
Mensch und Trainer erhalten bleibt. 
 

 

 

 

Kreis:  Kiel 

Verein: DUC Kiel e.V. 
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Nordfriesland  

 Jana Bahr (26) 

 

 

Jana trainiert drei bis viermal pro Woche selbst und steht zusätzlich 
mindestens zweimal die Woche als Trainerin für den Nachwuchs in der 
Halle. Sie hilft jedem und ist Ansprechpartnerin für Groß und Klein. Sie 
kommt immer mit einer sehr positiven Stimmung in die Halle, die alle um 
sie herum motiviert. Egal ob beim Training, bei den Vorbereitungen oder 
Wettkämpfen, man kann sich immer auf Jana verlassen. Neben dem 
Training ist sie zusätzlich als Kampfrichterin tätig und ohne sie dürfte der 
TSV Niebüll oft gar nicht erst antreten. Zusätzlich ist Jana auch noch 
ehrenamtlich im Vorstand des Kreisturnverbandes Nordfriesland 
engagiert. Auch das macht sie mit absolutem Herzblut. Jana lebt für den 
Sport und was sie sich vornimmt, schafft sie auch. Für die Gemeinschaft 
im TSV Niebüll ist sie nicht nur sportlich ein Vorbild, sondern auch 
menschlich. Der Verein ist stolz, dass Jana ein Teil der Turnfamilie ist. 

 

 Kreis:  Nordfriesland 

Verein: TSV Rot-Weiß Niebüll 
e.V. 

 

 
 
 Silas Bender (20) 

 

Silas ist Vollbluthandballer durch und durch. Schon in der frühen Jugend 
hat sein ehrenamtliches Engagement angefangen. Gerade in der D-
Jugend hat er bei den damaligen Mini-Minis das Training unterstützt. Als 
er dann die Möglichkeit hatte, die Schiedsrichterausbildung zu machen, 
hat er diese ergriffen und ist seitdem fester Schiedsrichter der 
Handballjugend. Neben dem Schiedsrichteramt sah er eine weitere 
Aufgabe darin, sein Handballverständnis als Co-Trainer an die Jugend 
weiterzugeben. Auch seine Erfahrungen als Torhüter gibt er gerne weiter, 
entweder auf Anfrage in den Mannschaften oder als gezieltes 
Torwarttraining. Über den Handballsport hinaus war Silas auch in der 
Turnsparte immer eine große Hilfe. Dort unterstützte er als Übungsleiter 
oder half bei Veranstaltungen wie der Kinderolympiade. Auch bei anderen 
Veranstaltungen wie dem „Tag der Vereine“ zeigte er Präsenz und 
bescherte den Kindern Freude. Silas ist auf ganzer Linie ein 
Vereinsmensch, sobald er den Verein und seinen Herzenssport 
repräsentieren kann, ist er mit vollem Einsatz dabei. 
 

 

Kreis:  Nordfriesland 

Verein: TSV Mildstedt e.V. 
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Justus Cohrs (24)  

Justus Cohrs ist seit 2009 Mitglied im Automobilclub Nordfriesland. Bereits 
in der Jugend-Gruppe des Clubs gehörte er schnell zu den engagierten 
Mitgliedern, die mit anpacken, wo Hilfe nötig ist. Das hat sich nicht 
geändert, denn auch als Jugendlicher brachte er sich mit guten Ideen in die 
Vereinsarbeit ein, er sah und sieht Arbeit, die zu erledigen war und ist, ohne 
dass es dafür eine besondere Ansprache bedarf! Auch als Erwachsener ist 
Justus nicht aus der Vereinsarbeit wegzudenken. Inzwischen hat Justus 
die Verantwortung für den ACNF übernommen und wird den Verein führen. 
Aber auch überregional bringt sich der angehende Maschinenbauingenieur 
als Vorstandsmitglied der Deutschen Motorsportjugend ein.  Justus war als 
einziger Motorsportler Deutschlands mit der Deutschen Sportjugend in 
Südkorea bei den Olympischen Winterspielen dabei. Er war aktiv bei der 
Jugendbegegnung mit Israel und dem KSV beteiligt. 

 

 

 

 

 

Kreis:  Nordfriesland 

Verein: Automobilclub 
Nordfriesland e.V. 

 

 
 

Leif Bennet Möller (18)  

Leif-Bennet ist Übungsleiter und ausgebildeter Wettkampfrichter im TSV 
RW Niebüll Schwimmteam und Rettungsschwimmer. Als erfahrener und 
aktiver Wettkampfschwimmer gibt er sein Wissen und seine Expertise an 
die jüngsten Nachwuchsschwimmer*innen weiter. Gleichzeitig ermöglicht 
er durch seine ehrenamtliche Tätigkeit als Rettungsschwimmer in der 
Niebüller Schwimmhalle vier Stunden wöchentlich den Übungsbetrieb für 
diverse andere Gruppen, die sonst die Halle nicht nutzen könnten. Leif-
Bennet ist Schüler und absolviert für das Niebüller Schwimmteam selbst 
fünf bis sechs Trainingseinheiten in der Woche. Sein über die eigenen 
sportlichen Ziele hinausgehendes Engagement für den Sport ist 
beispielhaft und hat Vorbildcharakter für viele Jugendliche im Verein. 
Über seine Trainertätigkeit hinaus unterstützt Leif Bennet bei allen 
Nachwuchswettkämpfen die Kampfrichterbank. Er ist ausgebildeter 
Wettkampfrichter Gruppe 1 und stellt seine Zeit und seine Kraft auch hier 
ehrenamtlich zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

Kreis:  Nordfriesland 

Verein: TSV Rot-Weiß Niebüll 
e.V. 
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 Nevio Paletta (19) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nevio trat 2017 in die Husumer Schützengilde ein und engagiert sich seit 
vielen Jahren in vorbildlicher Weise für die Jugend- und Vereinsarbeit. Seit 
2022 ist er als Kreisjugendsprecher des Kreisschützenverbandes 
Nordfriesland aktiv und seit 2023 zusätzlich Gildejugendsprecher der 
Husumer Schützengilde. Mit großem Verantwortungsbewusstsein bringt er 
sich in die Planung und Durchführung von Jugendmaßnahmen ein und 
bereitet seit 2022 die Aktivitäten während der Trainingslager mit vor. Als 
Ideengeber und Ansprechpartner für die Jugendlichen ist er jederzeit 
verfügbar. Besonders hervorzuheben ist seine Eigeninitiative: 2023 nahm 
er selbstständig Kontakt zu den Landesjugendsprechern des 
Norddeutschen Schützenbundes auf, um auf die fehlende 
Berücksichtigung der Jugend des Kreisschützenverbandes Nordfriesland 
beim Ranglistenturnier der Norddeutschen Schützenjugend aufmerksam 
zu machen. Sein Engagement führte zum Erfolg und zeigt beispielhaft 
seinen Einsatz für die Interessen der Jugend. Nevio zeichnet sich nicht nur 
durch die Übernahme von Funktionen aus, sondern vor allem durch seine 
Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit und sein vorbildliches Auftreten. Vor und 
nach den Trainingseinheiten fragt er regelmäßig, wo Unterstützung 
benötigt wird, und übernimmt Aufgaben selbstverständlich und engagiert. 
Bei Jugendveranstaltungen und Trainingslagern bringt er eigene Ideen ein 
und trägt aktiv zu deren Umsetzung bei. Darüber hinaus übernimmt er 
Verantwortung im Trainingsbetrieb und leitet teilweise das 
Aufwärmprogramm selbstständig an. Trotz seiner Ausbildung in Munster 
nimmt er regelmäßig an Trainingseinheiten, Meisterschaften auf Kreis- und 
Landesebene, Sitzungen sowie Veranstaltungen teil. Sein ehrenamtliches 
Engagement erfolgt aus eigener Überzeugung und mit großer 
Verlässlichkeit. Er ist damit ein wichtiges Vorbild für andere Jugendliche 
und ein wertvoller Botschafter des Schießsports im Kreis Nordfriesland. 
 

Kreis:  Nordfriesland 

Verein: Husumer Schützengilde 
von 1586 e.V. 
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 Ostholstein 

Alicia Sophie Benn (24)  

Alicia Sophie setzt sich aktiv für die Interessen der jungen Schütz*innen 
ein. In ihrem Verein, der Schwartauer Schützengilde, ist sie seit 2022 
Mitglied und übt den Schießsport mit großem Idealismus aus. Auf der 
Jugendversammlung 2024 wurde sie zur stellvertretenden Jugendleiterin 
gewählt und im März 2026 übernahm sie das Amt der Jugendleiterin. Alicia 
vertritt die Schwartauer Schützenjugend aktiv im Vereinsvorstand und 
bringt sich mit frischen Ideen in die Vereinsarbeit ein. Neben ihrer 
beruflichen Ausbildung absolvierte Alicia auch die Trainer*- 
innenausbildung, um die Vereinsjugend im Schießsport weiter zu fördern. 
Auf dem Kreisschützentag 2025 hat sie den Schriftführerinnenposten 
übernommen und übt dieses Amt mit viel Akribie aus, wobei sie den 
Kreisschützenvorstand mit guten Ideen bei seiner Arbeit für die rund 2000 
Schütz*innen Ostholsteins tatkräftig unterstützt. 

 

 

 

Kreis:  Ostholstein 

Verband: Kreisschützenverband 
Ostholstein 

  

 
 

Tyler Mansfeldt (21)  

Tyler ist zwar ein Fußballer durch und durch, zeigt aber auch Engagement 
und Herzblut für den Kindersport. So hat er das in die Jahre gekommene 
Kinderturnen wiederbelebt. Mit viel persönlichem Einsatz, Ehrgeiz, Freude 
und Geduld hat er so dafür gesorgt, dass sich Kids im Alter von 3-6 Jahren 
im SV Hansühn und in der Gemeinde regelmäßig unter qualifizierter 
Anleitung bewegen können und so das kindliche Interesse und die 
Begeisterung zum Sport geweckt wird. Tyler hat vor zwei Jahren die C-
Lizenz erworben. Mittlerweile bietet Tyler an zwei Tagen in der Woche 
Kindersport an. Die Nachfrage und der Bedarf sind sehr groß und 
anspruchsvoll. Für alle Beteiligten des SV Hansühn und die Gemeinde ist 
Tyler ein großes Vorbild in Bezug auf das Ehrenamt. Von den Eltern der 
Turnkinder wird Tyler sehr geschätzt. 2020 wurde Tyler für 15 Jahre 
Vereinstreue mit der Bronzenen Nadel ausgezeichnet. Bei Vereinsfesten 
ist Tyler ein zuverlässiger Helfer, der beim Auf- und Abbauen mit anpackt. 
Tyler spielt, nachdem er die gesamte Jugendfußballabteilung als Spieler 
durchlaufen hat, jetzt bei den Herren. 
 

 

 

 

Kreis:  Ostholstein 

Verein: SV Hansühn e.V. 

 

 

  



Seite 16  
 

 

 Frida Seemann (15) 
 

 

 

 

Michel Storm (15) 

Seit ihrer frühen Kindheit sind beide selbst in der Leichtathletik aktiv. Doch 
damit nicht genug: Seit mehreren Jahren engagieren sie sich zusätzlich in 
der Kinderleichtathletik des TSV Neustadt. Woche für Woche - immer 
dienstags - schlüpfen sie in ihre Leichtathletik-Shirts und übernehmen 
Verantwortung für die Jüngsten im Verein. Was dabei besonders auffällt: 
Frida und Michel treten immer als Team auf. Sie agieren nicht nur als 
Helfer*innen, sondern als feste Stützen im Trainingsbetrieb. Sie 
organisieren Abläufe, betreuen Gruppen und behalten auch in lebhaften 
Trainingssituationen den Überblick. Bereits mit 13 Jahren ließen sich beide 
zu Jugendleiterassistenten ausbilden - ein Schritt, der ihre Rolle im Verein 
weiter gefestigt hat. Mit Stolz sagen die Trainer*innen, auf die beiden 
können wir bauen, auf sie können wir uns verlassen. Auf sie wollen wir 
nicht verzichten. Zwei Jugendliche, die sich nicht nur punktuell einbringen, 
sondern über Jahre hinweg kontinuierlich Verantwortung übernehmen. 
Frida und Michel handeln dabei sehr selbstständig, zuverlässig und 
umsichtig. Weil sie dabei stets die Bedürfnisse der Kinder im Blick haben, 
genießen sie bei Trainer*innen, Eltern und Kindern gleichermaßen ein 
hohes Ansehen und sind für die Jüngsten wichtige Bezugspersonen und 
Vorbilder im Vereinsalltag. 
Die Verantwortlichen des TSV Neustadt sind beeindruckt, mit wie viel 
Engagement beide gesellschaftliche Verantwortung übernehmen und sich 
dauerhaft für die Kinder im Verein einsetzen. 
 

 

Kreis:  Ostholstein 

Verein: TSV Neustadt in Holstein 
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 Pinneberg 

Lars Gehrke (26)  

Lars Gehrke betreibt seit 13 Jahren Karate Do und ist Träger des 2. Dan 
sowie Prüfer für verschiedene Gürtelgrade im Deutschen Karate Verband. 
Er fungiert im Sanga-Dojo unter anderem als Haupttrainer der 
Kindergruppe, die er eigenständig und engagiert aufgebaut hat. Seine 
Kindergruppe mit 30 Mitgliedern zeichnet sich durch eine hohe 
Trainingsmotivation und -freude aus, in der die Kinder diskriminierungsfrei 
und äußerst emphatisch durch Lars ausgebildet werden. Hierbei stehen für 
Lars nicht nur die sportlichen und technischen Aspekte der 
Karateausbildung im Vordergrund, sondern die persönliche Entwicklung 
der Kinder, die Stärkung ihres Selbstbewusstseins verbunden mit einer 
positiven Eigenwahrnehmung. Er vermittelt ihnen einen respektvollen und 
toleranten Umgang miteinander und wird von den Kindern in dieser Hinsicht 
als Vorbild und Orientierungsperson wahrgenommen und geschätzt. Das 
ihm damit entgegengebrachte Vertrauen unterstreicht die besonderen 
charakterlichen Eigenschaften von Lars. Er leistet damit einen wertvollen 
Beitrag für einen respektvollen und toleranten Umgang in unserer 
Gesellschaft. Lars ist neben seiner Funktion als Kindertrainer ebenfalls 
Jugendwart und regelmäßiger Trainer der Jugend- und 
Erwachsenengruppe (ab 13 Jahren). Er ist hierdurch Ansprechpartner 
besonders für die Jugend, aber auch für die Erwachsenen. Dadurch ist er 
ein wichtiges Bindeglied zwischen den „Kleinen“ und den „Großen“ und 
erleichtert den Übergang von der Kinder- in die Erwachsenengruppe. Das 
stärkt den Zusammenhalt zwischen den Generationen. 
 

 

 

Kreis:  Pinneberg 

Verein: SC Pinneberg e.V. 

 
 

Finja Henning (25)  

Schon mit 11 Jahren hat Finja den Schießsport für sich entdeckt und bereits 
als Jugendliche ihre Mutter als stellvertretende Jugendleiterin unterstützt. 
Im Jahr 2024 hat sie die Gesamtverantwortung für den Nachwuchs des 
Schützenvereins Tornesch übernommen. Sie regelt und führt die 
Jugendarbeit als ausgebildete Erzieherin seitdem völlig selbstständig. 
Darüber hinaus engagiert sie sich in der Landesjugend beim 
Norddeutschen Schützenbund in Kiel. Hervorzuheben ist, dass Finja „ihre“ 
Jugendlichen nicht nur bei Wettkämpfen und im Training unterstützt, sie 
holt ihre Schützlinge auch persönlich ab, fährt sie zu den Wettkämpfen und 
behütet wieder nach Hause. Das ist nicht selbstverständlich und dafür ist 
der Schützenverein Tornesch von 1954 e.V. sehr dankbar und freut sich, 
eine so engagierte Jugendleiterin in seinen Reihen zu haben. Finja 
verbindet ihre Arbeit als Jugendleiterin mit der Schützentradition und es ist 
ihr ebenfalls wichtig, dass sie selbst eine erfolgreiche Sportschützin ist. 
 

 

 

 

Kreis: Pinneberg 

Verein: Schützenverein 
Tornesch e.V. 
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 Pia Krüger (25) 

 

 

Pia begann ihre Reise beim Barmstedter MTV 2019 als FSJlerin. Von 
Corona nicht gebremst begleitete und unterstützte sie während dieser Zeit 
die Hälfte der Abteilungen des Sportvereins. Von Hip-Hop über 
Schwimmen, Handball bis Volleyball machte sie in vielen Abteilungen 
Station. Eine Leidenschaft hat sie jedoch in der Trampolinabteilung 
gefunden und wurde dort in die Familie aufgenommen. Auch nach dem 
FSJ blieb Pia dort engagiert und tatkräftig. Sie machte neben ihrer 
Ausbildung und ihren anderen Engagements ihre C-Trainerinlizenz, 
übernahm Trainings sowie die Betreuung der Kinder bei Wettkämpfen und 
Freizeitfahrten. Ob bei Hallenübernachtungen oder großen Reisen zum 
Deutschen Turnfest – sie ist Organisatorin, Mentorin und Bezugsperson für 
die Schützlinge geworden. Pia engagiert sich seit 2019 ehrenamtlich im 
BMTV, insbesondere in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Ihr 
Einsatz reicht von der Durchführung von Trainings über die Betreuung bei 
Wettkämpfen und Vereinsfahrten bis hin zur Übernahme von 
organisatorischer Verantwortung. Seit 2024 führt sie die 
Trampolinabteilung als Abteilungsleiterin und gestaltet deren sportliche 
und gemeinschaftliche Entwicklung. 
Der BMTV ist ihr für dieses kontinuierliche und vielseitige Engagement sehr 
dankbar und stolz, Pia für die Ehrung junger Ehrenamtlicher 
vorzuschlagen. 
 

Kreis:  Pinneberg 

Verein:  Barmstedter MTV e.V. 

 
 

 Rafail Tasmalakis (23) 

 

 

Rafail bringt sich bereits seit 2017 in der Jugendabteilung ein, erst als 
Helfer und seit 2019 als Delegierter. Im Jahr 2024 wurde er bereits in den 
Vorstand gewählt und organisiert mit viel Herzblut viele Vereinsaktionen. 
Neben der Hallenübernachtung, die er eigenverantwortlich managt, hat er 
dieses Jahr die erste Skifreizeit organisiert und begleitet. 18 Kinder fuhren 
in den Osterferien nach Österreich zum Skifahren. Rafail steht allen 
Abteilungen bei Fragen zur Jugend zur Verfügung und die Beteiligten von 
Blau-Weiß 96 Schenefeld freuen sich, dass er ein Teil der Jugend ist. 
Rafail ist neben der Jugendabteilung auch bei diversen Kontakten der 
anderen Abteilungen für Freizeiten in Verbindung mit Abteilungsleitenden 
aktiv. Auch Fahrten in Kooperation mit der Deutschen Sportjugend wurden 
vom ihm begleitet. 
 

Kreis:  Pinneberg 

Verein: Blau-Weiß 96 
Schenefeld e.V. 
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Melissa Velcani (17)  

Melissa ist Übungsleiterin beim FTSV Fortuna Elmshorn in der Dance 
Academy. Mit 16 Jahren hat sie 2026 die C- Lizenz erworben, um weiter 
im Sport durchzustarten. Sie ist engagiert, ehrgeizig und ein Role-Model 
für viele Mädchen, die mit einem Migrationshintergrund in bildungsfernen 
Familien aufwachsen und sehr oft in Vergessenheit geraten. Anders 
Melissa, die immer im Sport zu Hause ist und besonders im Cheerleading 
geglänzt hat, zuletzt beim HSV. Sie hat den "Thinktank" YOUTHCLUB 
green planet mitbegründet und hilft anderen Kindern im Grundschulalter 
im FFE Leseclub bei den Hausaufgaben und animiert zu sportlichen 
Aktivitäten. Sie visiert eine Ausbildung im Bereich Sport an und hat ein 
klares Ziel vor Augen. Mit ihren frischen Ideen bereichert sie den Verein 
und im Besonderen die Jugendarbeit. Melissa ist ein Beispiel, dass im 
Sport vieles möglich ist und Menschen auffängt, wenn die Integration in 
der Gesellschaft im Alltag und in der Schule nicht gelingt. Mit dem Projekt 
Kofferball, Organisation von Fairtrade Workshops im Sport oder als 
Mitgestalterin der SJK-Woche in jedem Herbst hat sie gemeinsam mit dem 
YOUTHCLUB 2025 zahlreiche Preise gewonnen. Sie gestaltet das 
Tauschcafé des FFE und setzt sich für die Jugend ein. Auch die 
Vernissage von Sport und Kunst hat sie mit organisiert und selbst Bilder 
des Sports ausgestellt. Sie hat sich qualifiziert im Übungsleiter*innen-
Bereich und in der Jugendarbeit. Für den FFE Fortuna Elmshorn ist 
Melissa ein Vorbild für viele Mädchen, die den Spagat zwischen zwei 
Kulturen im Alltag absolvieren und in der Vereinsarbeit den FlicFlac 
umsetzen. Sie sagt selbst: "Sport ist mein Leben!" und das merkt man 
auch an ihrer Präsenz im Tanzunterricht oder in der Ballsportgruppe. 
 

 

 

Kreis:  Pinneberg 

Verein: FFE/ FTSV Fortuna 
Elmshorn von 1890 e.V. 

 
 

 Plön 

Amon Rebitz (24)  

Amon ist seit 16 Jahren im Segelclub Preetz aktiv, hat dort das Segeln 
erlernt und dort viele Lizenzen und Scheine gemacht. Gestartet als 
jugendlicher Regattasegler trainiert er nun die Kinder und Jugendlichen 
wöchentlich am Lanker See und ist auch beim Ferienlager dabei. Einmal 
im Jahr ist er Wettfahrleiter einer zweitägigen Regatta und 
hauptverantwortlich für das gesamte Geschehen. Amon hat eine 
freundliche, klare und zugewandte Art, kommt bei allen gut an und erfährt 
im Verein eine hohe Akzeptanz. Er ist ideenreich in der Umsetzung seiner 
Trainingseinheiten und engagiert sich in hohem Maße bei weiteren 
Vereinsangeboten wie der Lampionfahrt oder dem Schusterfest. Neben 
sich hat Amon eine Gruppe von Jungtrainer*innen aufgebaut, die sich 
sowohl bei der Betreuung der jungen Opti-Segler*innen engagiert, als 
auch eine Spaßregatta für die Erwachsenen organisiert. Dabei wird Amon 
auch von den Eltern und den Vereinsmitgliedern sehr geschätzt.  

 

 

 

Kreis:  Plön 

Verein: Segelclub Preetz e.V. 
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 Jakob Törper (23) 

 

 

Jakob ist seit über zehn Jahren Mitglied im Tauchclub Preetz. Beim 
Training in der Schwimmhalle hat er sich schnell fürs Finswimming 
interessiert und begeistert. Das hält bis heute an. Seit einigen Jahren gibt 
er sein Wissen rund um diese schnelle Sportart an die jüngeren Mitglieder 
und andere Interessierte weiter. Vor Corona war die Truppe rund um den 
Leistungssport auf vielen Wettkämpfen unterwegs. Dieser Zusammenhalt 
hat ihn geprägt. Seit 2023 ist Jakob, zusammen mit Jette, Jugendwart im 
Tauchclub Preetz. Auch im KSV Plön ist er im Ausschuss der 
Kreissportjugend vertreten. Anfang 2026 wurde er als stellvertretender 
Abteilungsleiter im Wettkampfsport beim Tauchsportlandesverband 
Schleswig-Holstein gewählt. Sein Ziel ist es, die Landesmeisterschaften im 
Flossenschwimmen wieder jährlich stattfinden zu lassen und den 
Wettkampfsport wieder sichtbarer zu machen. Er ist ein interessierter, 
hilfsbereiter und aufgeschlossener Mensch, dem wir heute für sein 
Engagement danken wollen. 
 Kreis:  Plön 

Verein: Tauchclub Preetz e.V. 

 

 
 
 Greta Vollertsen (26) 

 

 

Greta füllt die Leichtathletik-Abteilung des TSV Klausdorf seit ihrer Jugend 
mit Leben. Einst selbst erfolgreiche Athletin auf der Laufbahn, prägt sie 
den Verein heute als hochengagierte Trainerin mit B-Lizenz. Ihre wertvolle 
Arbeit beginnt bei den Bambinis, denen sie spielerisch die koordinativen 
Grundlagen vermittelt. Von der U10 bis zur U14 formt sie Talente, die 
regelmäßig großartige Erfolge auf Landesebene feiern. Dafür opfert Greta 
unzählige Wochenenden und begleitet ihre Schützlinge zu Wettkämpfen in 
ganz Schleswig-Holstein. Hinter den Kulissen zieht sie die Fäden: Sie plant 
Einheiten, organisiert Trainingslager und bewältigt zusätzlich viele 
administrative Aufgaben. Dieses enorme Pensum stemmte sie erst neben 
der Schule und nun parallel zu ihrem anspruchsvollen Lehramtsstudium. 
Greta gibt ihr Wissen zudem begeistert an jüngere Helfer*innen weiter. Sie 
ist Trainerin, Mentorin und das sportliche Fundament unserer Abteilung. 
Was Sie auf dem Platz auszeichnet, ist ihre großartige Persönlichkeit. Sie 
ist eine Trainerin mit Leib und Seele: stets gut gelaunt, mit einem offenen 
Ohr für alle Sorgen und bereit, jedes Kind mit Lob zu stärken. Sie schenkt 
den Jugendlichen das Selbstvertrauen, das sie für den Sport und das 
Leben brauchen. Wer mit so viel Herzblut und pädagogischem Geschick 
agiert, wird ohne Zweifel eine fantastische Lehrerin werden. Die Schulen 
dürfen sich glücklich schätzen! Greta lebt vor, was Vereinsleben bedeutet: 
Zuverlässigkeit, Teamgeist und ein riesiges Herz für die nächste 
Generation. Liebe Greta, die Leichtathletik-Abteilung kann sich das 
Vereinsleben ohne dich gar nicht vorstellen. Du bist die gute Seele und das 
Herzstück des Vereins. Für deine Treue, deinen unermüdlichen Einsatz an 
der Bahn und deine Arbeit im Hintergrund sagen alle Beteiligten des TSV 
Klausdorf von ganzem Herzen: Danke! 

Kreis:  Plön 

Verein: TSV Klausdorf e.V. 
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 Schleswig- 
Flensburg 

Johanna Busch (25)  

Wer Johanna erlebt, spürt schnell ihre Begeisterung für die Kinder- und 
Jugendarbeit. Mit viel Herz, großem Engagement und einer 
bemerkenswerten Verlässlichkeit übernimmt sie die Verantwortung und 
bringt sich in unterschiedlichste Bereiche ein. Besonders hervorzuheben 
ist ihr Einsatz im Zeltlagerbereich: Drei Jahre lang leitete sie das 
Pfingstzeltlager des TSV Silberstedt und prägte dieses mit großem 
Einsatz. Darüber hinaus engagiert sie sich als Teamerin im Kinderzeltlager 
und Minizeltlager der Sportjugend Jarplund-Weding. Auch beim 
Scheersbergfest ist sie im Kioskteam des Teams FAIReint aktiv. Mit ihrem 
Organisationstalent, ihrer Kreativität und ihrer positiven Ausstrahlung 
bereichert sie jedes Team und ist eine große Stütze der Kinder- und 
Jugendarbeit. Seit Januar 2025 engagiert sich Johanna in der Sportjugend 
Schleswig-Flensburg und wurde im März zur stellvertretenden 
Jugendwartin gewählt. In dieser Rolle bringt sie sich mit großem 
Engagement in die Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit ein. 
Als Leiterin der Projektgruppe „Netzwerkarbeit Zeltlager“ übernimmt sie 
Planungs-, Vernetzungs- und konzeptionelle Aufgaben und unterstützt die 
Zusammenarbeit der Zeltlager im Kreis Schleswig-Flensburg. Darüber 
hinaus tauscht sie sich mit anderen Verbänden des Kreises aus, beteiligt 
sich an Sitzungen des Arbeitsausschusses des Kreisjugendrings 
Schleswig-Flensburg, unterstützt die Öffentlichkeitsarbeit der Sportjugend, 
betreut die Website und kümmert sich um organisatorische Abläufe.  
Mit ihrer Hilfsbereitschaft, Gewissenhaftigkeit und hohen Einsatz-
bereitschaft unterstützt Johanna überall dort, wo sie gebraucht wird. 
 

 

 

Kreis:  Schleswig- Flensburg 

Verein: TSV Jarplund-Weding 
e.V. 

 
 

Jule-Marie Hansen (26)  

Jule-Marie steht seit vielen Jahren für außergewöhnliches ehrenamtliches 
Engagement in der Kinder- und Jugendarbeit. Ob im Jugendausschuss des 
STV Sörup, als Betreuerin im Zeltlager Weseby, beim Konficamp oder bei 
verschiedenen Ferienfreizeiten – stets bringt sie ihre Zeit, ihre Ideen und 
ihr Herzblut ein. Besonders prägend ist ihr Einsatz im SöLa, welches sie 
seit mittlerweile elf Jahren aktiv mitgestaltet. Durch ihre Mitgliedschaft im 
SöLa-Gremium wirkt sie nicht nur während des Lagers, sondern das ganze 
Jahr über in Planung, Organisation und Nachbereitung mit. Auch beim 
Scheersbergfest bereichert sie seit 2020 als Mitglied und mittlerweile als 
Leitung des Aktionsteams mit Kreativität und Herzblut das Programm für 
hunderte Kinder. Für ihren langjährigen und außergewöhnlichen Einsatz 
danken wir ihr heute herzlich und sprechen ihr unsere besondere 
Anerkennung und Wertschätzung aus.Liebe Jule-Marie,du bist aus der 
Jugendarbeit im Kreis kaum wegzudenken. Mit deinem Engagement und 
deiner ruhigen Art bist du für viele eine wichtige Stütze. Ob im 
Jugendausschuss des STV Sörup, im Aktionsteam des Scheersbergfestes 
oder im SöLa - es ist bewundernswert, dass du in den verschiedenen 
Institutionen eine tragende Säule bist.  

 

 

Kreis:  Schleswig- Flensburg 

Verein: STV Sörup von 1911 e.V. 

 
  



Seite 22  
 

 

 
 Durch deine langjährige Erfahrung findest du dich schnell in neue Themen 

und Aufgaben ein und übernimmst Verantwortung, die alles andere als 
selbstverständlich ist. Menschen wie du machen Jugendarbeit vielfältig 
und erfolgreich. Dein Einsatz über viele Jahre hinweg hat Spuren 
hinterlassen und unzählige Kinder und Jugendliche bereichert. 
Alle Beteiligten sind sehr dankbar, dich in ihren Reihen zu haben, und 
freuen sich auf viele weitere gemeinsame Projekte. 
Von ganzem Herzen: Danke für alles, was du für den Kreis leistest! 
 

 
 
 Christoph Peters (25) 

 

 

Christoph engagiert sich seit 2014 im TSV Silberstedt und hat seitdem in 
vielen Bereichen Verantwortung übernommen. Nach seinem Start im 
Jugendausschuss war er ab 2015 im Hallenlager aktiv, 2016 zusätzlich im 
Kleinen-Klecks-Lager (KKL) und seit 2017 auch im Pfingstzeltlager (PZL). 
Über die Jahre brachte er sich dort als Zeltbetreuer und Mitglied des 
Technischen Ausschusses ein. Im KKL gehörte er 2024 und 2025 zur 
Lagerleitung und übernahm 2026 die Logistik-Leitung. Seit der Gründung 
des Zeltlagerausschusses 2023 wirkt er dort maßgeblich mit, insbesondere 
in den Bereichen Logistik, Unterstützung der Lagerleitungen sowie der 
Planung und Durchführung von Veranstaltungen. Mit seinem technischen 
Know-how entwickelt er Programme, die die Lagerarbeit erleichtern und ist 
stets zur Stelle, wenn praktische Lösungen gefragt sind. Christoph 
zeichnet sich besonders durch seine Hilfsbereitschaft, Verlässlichkeit und 
seinen unermüdlichen Einsatz für die Zeltlagergemeinschaft aus. Auch 
außerhalb des TSV engagiert er sich aktiv in der Freiwilligen Feuerwehr 
Silberstedt.  
Christoph engagiert sich seit über zehn Jahren mit außergewöhnlichem 
Einsatz im Zeltlager Silberstedt und ist aus dem Zeltlagerkosmos kaum 
wegzudenken. Neben seiner wichtigen Rolle im technischen Bereich bringt 
er sich auch aktiv im PZL sowie im Zeltlagerausschuss ein und arbeitet in 
verschiedenen Planungsgruppen mit. Bereits früher war er außerdem beim 
Hallenlager engagiert und hat dort Verantwortung übernommen. Mit 
seinem technischen Wissen, seiner Zuverlässigkeit und seiner 
Hilfsbereitschaft unterstützt er das Lager weit über das übliche hinaus. Ob 
bei organisatorischen Aufgaben, technischen Herausforderungen oder 
spontanen Problemen, auf Christoph ist jederzeit Verlass. Viele Abläufe im 
Hintergrund funktionieren nur durch seinen Einsatz und seine Erfahrung. 
Besonders bemerkenswert ist dabei, dass er seine Aufgaben stets mit 
großem Engagement, Ruhe und Teamgeist erfüllt. Durch seine langjährige 
ehrenamtliche Arbeit prägt er die Gemeinschaft nachhaltig und leistet 
einen wichtigen Beitrag für viele Kinder und Jugendliche. 
 

Kreis:  Schleswig- Flensburg 

Verein: TSV Silberstedt e.V. 
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Niklas Saffran (23)  

Niklas engagiert sich seit vielen Jahren mit außergewöhnlichem Einsatz in 
der Kinder- und Jugendarbeit des TSV Silberstedt und der Sportjugend 
Schleswig-Flensburg. Seit 2019 gehört er zum Team des KKL Silberstedt 
und war darüber hinaus im Pfingstzeltlager und Hallenlager des TSV 
Silberstedt aktiv. Bereits früh übernahm er Verantwortung als Lagerleiter 
und gestaltete mehrere Freizeiten federführend mit. Besonders 
beeindruckend ist sein Blick auf die Strukturen und fachlichen Hintergründe 
der verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit. Niklas möchte Kindern und 
Jugendlichen nicht nur unvergessliche Ferienerlebnisse ermöglichen, 
sondern gestaltet die dafür notwendigen Rahmenbedingungen aktiv mit. So 
ist er ein wichtiger Bestandteil des Zeltlagerausschusses des TSV 
Silberstedt und engagiert sich in verschiedenen Gremien der Sportjugend 
Schleswig-Flensburg. Seit 2025 war Niklas Gast im Vorstand der 
Sportjugend SL-FL und wurde 2026 in den Vorstand gewählt. Dort 
überzeugt er durch seine Gewissenhaftigkeit, Zuverlässigkeit, 
Verantwortungsübernahme und seine beeindruckende Auffassungsgabe. 
Damit ist er ein herausragendes Vorbild für junge Ehrenamtliche.  
Niklas investiert einen großen Teil seiner Freizeit in die Planung, 
Organisation und Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit im Kreis 
SL-FL. 2023 übernahm er die Leitung des Hallenlagers, von 2024 bis 2026 
die Leitung des KKL Silberstedt. Darüber hinaus engagiert er sich im 
Zeltlagerausschuss des TSV Silberstedt sowie in den Projektgruppen 
Netzwerkarbeit Zeltlager und JGL/ Julas der Sportjugend SL-FL. 
Besonders hervorzuheben ist seine Rolle im Zeltlagerausschuss des TSV 
Silberstedt. Mit einem hohen Maß an Struktur, Überblick und fachlichem 
Verständnis trägt er maßgeblich dazu bei, eine vorbildliche und nachhaltige 
Struktur für die vereinsinterne Zeltlagerarbeit zu schaffen und 
weiterzuentwickeln. Sein Wissen gibt er zudem als Referent für 
Zeltlagervorbereitungen, beispielsweise zu den Themen Recht oder 
Erlebnispädagogik, an andere Zeltlagerteams weiter. Darüber hinaus war 
er an der Planung und Durchführung der Fortbildung „Perfekt vorbereitet! 
Die NetzWerstatt für Zeltlagervorbereitungen“ der Sportjugend SL-FL 
beteiligt.  
 

 

 

Kreis:  Schleswig- Flensburg 

Verein: TSV Silberstedt e.V.. 
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 Tim Lukas Treichel (24) 

 

 

Wer in der Sportjugend Jarplund-Weding einen sehr zuverlässigen 
Menschen sucht, findet mit Tim jemanden, der sich durch ein 
außergewöhnlich hohes Verantwortungsbewusstsein auszeichnet. Egal 
was geplant ist, auf Tim ist Verlass. Er bringt sich nicht nur vorbildlich in 
den Kinderfreizeitangeboten der Sportjugend mit ein, sondern engagiert 
sich auch als Beisitzer des Vorstandes der Sportjugend und ist damit ein 
Teil des Führungsteams dieser Sparte. Tim hat auch schon die Funktion 
des Jugendwartes bekleidet und durch seine Hingabe und seinen 
unermüdlichen Einsatz die Sportjugend aus einer der tiefsten Krisen 
geführt, indem er Verantwortung übernommen und die Zügel in die Hand 
genommen hat. Nur so war es möglich, dass die Zeltlager in Jarplund 
weiterbestehen konnten, denn es war immer klar: Auf Tim ist Verlass. Alle 
Beteiligten sind Tim sehr dankbar für all das, was er gemacht hat und dass 
er nach wie vor mit unermüdlichem Fleiß bei der Sache ist. Wer in der 
Sportjugend Jarplund-Weding Fragen zu Materialien hat, wer einen Rat zu 
egal welchem Thema sucht oder wer einfach nur herzhaft mit jemandem 
lachen möchte, findet in Tim genau den richtigen Ansprechpartner. Tim hat 
mittlerweile jeden Gegenstand in der Teestube mindestens einmal in der 
Hand gehabt. Tim weiß, wo etwas liegt oder liegen könnte. Tim bringt 
Ordnung in unendliches Chaos und Tim denkt mit. Oftmals hat Tim schon 
viele Optionen miteinander abgewogen und kann eine ganz realistische 
Einordnung präsentieren, egal, was man vorhat. Tim ist wirklich einer der 
wenigen, der die Sportjugend und damit auch die Jugendarbeit in Jarplund 
am Laufen hält. Denn Tim ist ein echter Macher und macht Dinge möglich, 
die eigentlich unmöglich sind. Alle sind sehr froh, dass Tim Teil der 
Sportjugend Jarplund-Weding ist. 
 

Kreis:  Schleswig- Flensburg 

Verein: TSV Jarplund-Weding 
e.V. 

 

 

 
 

 Lea Wischnewski (26) 

 

 

Lea ist seit vielen Jahren mit viel Leidenschaft in verschiedenen Zeltlagern 
im Kreis Schleswig-Flensburg aktiv. 2016 startete sie als Teamerin im 
GrunZ des TV Grundhof und im Zeltlager Weseby des 
Kreissportverbandes Schleswig-Flensburg. Seit nun über zehn Jahren 
bringt sich Lea mit großer Verlässlichkeit und viel Herzblut im Zeltlager 
Weseby ein und übernimmt dort seit 2023 Verantwortung als 
pädagogische Leitung. Was Lea besonders auszeichnet, ist ihre 
Leidenschaft für die Arbeit mit jungen Menschen. Sie hat stets ein offenes 
Ohr, sowohl für die Kinder als auch für das Team. Mit ihrer positiven Art 
motiviert sie andere, schafft Zusammenhalt und sorgt dafür, dass bei aller 
Verantwortung auch der Spaß nicht zu kurz kommt. Darüber hinaus 
engagierte sich Lea mehrere Jahre im Aktionsteam des 
Scheersbergfestes, als Teamerin im SöLa des STV Sörup und als 
Trainerin im Cheerleading im TSV Tarp. Mit ihrer Energie, ihren Ideen und 
ihrem Einsatz ist Lea eine Bereicherung für jedes Team. Lea übernimmt 
Verantwortung, gestaltet das Zeltlagerleben aktiv mit und ist für viele 
Kinder und andere ehrenamtlich Aktive eine wichtige Bezugsperson. Durch 
ihre Art trägt sie maßgeblich dazu bei, dass Gemeinschaft erlebt werden 
kann und sich Menschen willkommen fühlen. Liebe Lea, du bist ein Gewinn 
für alle, die mit dir zusammenarbeiten dürfen. Alle Beteiligten aus dem 
Kreis Schleswig-Flensburg freuen sich, wenn du noch lange weiter mit 
ihnen zusammen Zeltlager gestaltest. Danke! 

Kreis:  Schleswig- Flensburg 

Verband: SJ Schleswig-
Flensburg 

  



    Seite 25 

 

 

 Segeberg 

Rieke Tonn (21)  

Rieke leitet seit 2021 die Einradsparte des SV Boostedt, die von 15 auf 50 
Mitglieder und 6 Trainerinnen anwuchs. Aus der Spartenleitung heraus 
übernahm Rieke Ferienpassaktionen und ist seit 2024 jahrgangs- und 
klassenübergreifend in der Projektwoche der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Boostedt in Sachen Einrad aktiv. Während des FSJ 
führte sie zuverlässig wöchentlich den Nachmittagskurs „Einrad“ in der 
offenen Ganztagsschule durch. Rieke studiert seit 2024 in Flensburg und 
organisiert einen großen Teil ihrer ehrenamtlichen Arbeit aus der Ferne. 
Sie verfügt über die Begabung, Kinder in ihren Bann zu ziehen und sie zu 
motivieren, sodass sie Vertrauen aufbauen und über sich selbst 
hinauswachsen. Dabei arbeitet sie sehr strukturiert und bindet das 
Trainerinnenteam immer mit ein. Das Organisieren von Sommerfesten, 
Weihnachtsfeiern, Trainersitzungen sowie die Aufgaben als 
Spartenleitung nimmt sie zuverlässig und mit einem sehr hohen 
Verantwortungsbewusstsein wahr. Sie überzeugt durch Können und ihren 
ausgeglichenen Charakter. So gelingt es ihr besonders, den Teamgeist zu 
stärken. 
 

 

 

Kreis:  Segeberg 

Verein: SV Boostedt e.V 

 

 
 

 Stormarn 

Charlotte Kreuchen (19)  

Charlotte ist 19 Jahre alt und schon jetzt ein Herzstück des SV 
Großhansdorf. Als Rhönradtrainerin bringt sie nicht nur Bewegung in die 
Halle, sondern vor allem Freude, Vertrauen und Zusammenhalt. Mit ihrer 
fröhlichen, offenen Art steckt sie alle an. Ihr Lachen ist genauso präsent 
wie ihre Energie und ihre Begeisterung überträgt sich mühelos auf die 
Turnerinnen, die sie betreut. Charlotte schafft einen Raum, in dem sich 
jede und jeder gesehen fühlt – egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. 
Charlotte hört zu, ermutigt, baut auf und gibt Sicherheit. Ihr Teamgeist ist 
spürbar in jedem Training, in jedem kleinen Erfolg, den sie gemeinsam mit 
ihren Schützlingen feiert. Sie strahlt eine beeindruckende Selbstsicherheit 
aus. Sie übernimmt Verantwortung, trifft Entscheidungen und ist für viele 
ein Vorbild – nicht nur sportlich, sondern auch menschlich. Charlotte zeigt, 
wie wertvoll junges Ehrenamt sein kann: voller Energie, voller Herz und 
voller Überzeugung. 

 

 

 

Kreis: Stormarn 

Verein: SV Großhansdorf e.V. 
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Fußball  

 Aileen Tobiesen (24) 

 

 

Mit Aileen wird eine junge Frau geehrt, die den Fußball nicht nur spielt, 
sondern ihn mitgestaltet. Mit großem Einsatz, viel Leidenschaft und 
beeindruckender Verlässlichkeit ist sie seit Jahren beim SV Frisia 03 
Risum-Lindholm nicht wegzudenken. Dabei bringt sie sich auf 
unterschiedliche Weise ein: als Spielerin, als Kapitänin, als Trainerin und 
als Schiedsrichterin. Besonders stark ist ihr Engagement aber im 
Mädchenfußball. Aileen geht in Schulen, begeistert junge Mädchen für den 
Fußball und sorgt mit Ideen dafür, dass aus Begeisterung echte 
Gemeinschaft wird. Ihr Einsatz zeigt, dass Ehrenamt nicht nur Arbeit 
bedeutet, sondern vor allem Herz, Haltung und Vorbild sein kann.  
Aileen steht mit viel Herz, Humor und echter Begeisterung für den Fußball 
ein. Wer mit ihr zusammenarbeitet, merkt schnell, wie viel Freude und 
Energie sie in alles steckt, was sie anpackt. Sie ist somit eine wichtige 
Stütze für das Vereinsleben und ein echtes Vorbild für junge Menschen im 
Fußball. 
Liebe Aileen, danke für deinen unermüdlichen Einsatz und deinen 
wertvollen Beitrag für den Kinder- und Jugendsport, aber vor allem für den 
Fußball. 

 

Kreis: Nordfriesland 

Verband: Schleswig-
Holsteinischer Fußballverband 

Verein: SV Frisia 03 Risum-
Lindholm e.V. 

 

 
 

Turnen  

 Theresa Bockhorn (24) 

 

 

Mit 24 Jahren ist Theresa ein echtes Vorbild. Im Verein TuRa Meldorf ist 
sie eine tragende Säule: Als Trainerin und Kampfrichterin, Leiterin der 
Turnsparte und 1. Beisitzerin gestaltet sie die Vereinsarbeit mit großem 
Engagement und hoher Verlässlichkeit. Als Oberturnwartin im 
Kreisturnverband Dithmarschen übernimmt sie Verantwortung weit über 
den eigenen Verein hinaus und stärkt die regionale Turnlandschaft 
nachhaltig. Mit dem DOSB-Ausbilderzertifikat und als Referentin im 
Schleswig-Holsteinischen Turnverband bereichert sie die Ausbildung 
neuer Übungsleiter-Assistent*innen und motiviert Jugendliche, sich selbst 
zu engagieren. Beim diesjährigen Landesjugendturntag sprachen ihr die 
Delegierten einstimmig das Vertrauen aus und wählten sie in den 
Vorstand der Turnerjugend Schleswig-Holstein. Theresa verbindet 
Fachkompetenz mit Herzlichkeit. Ihre sonnige Art spornt andere an. Sie 
ist zuverlässig, fördert Gemeinschaft und stärkt junge Menschen.  
Die Turnerjugend ist stolz und dankbar, dass Theresa den Verband so 
engagiert mitgestaltet. 
 

Kreis: Dithmarschen 

Verband: Schleswig-Holsteiner 
Turnverband 

Verein: TuRa Meldorf e.V. 
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 Kegeln 

Merle Weber (24)  

Merle ist das Gesicht einer neuen Generation im Kegelsport. Die 
Bundesliga-Spielerin der SG Kiel glänzt sowohl durch sportliche 
Höchstleistungen als auch durch ihr tief verwurzeltes ehrenamtliches 
Engagement. Nach einer beeindruckenden Jugendkarriere und dem 
erfolgreichen Sprung in den Erwachsenenbereich übernahm Merle 2025 
auch eine verantwortungsvolle Aufgabe abseits der Bahnen: Sie wurde als 
Sportwartin Damen in den Landesvorstand des Sportkeglerverbandes 
gewählt. In dieser Funktion beweist sie außergewöhnliches 
Organisationstalent und Führungsstärke. Statt sich allein auf ihre eigene 
Karriere zu fokussieren, investiert sie Zeit und Energie in die 
Verbandsarbeit. Ob bei der Betreuung der Auswahlmannschaften oder der 
Koordination von Wettbewerben - für sie steht der Einsatz im Sport im 
Mittelpunkt. Vom einstigen „Küken“ hat sie sich zur allseits respektierten 
Funktionärin entwickelt, die erfahrenen Spielerinnen den Rücken stärkt. 
Merle verkörpert damit jene mitreißende Form des Ehrenamts, die 
sportliche Exzellenz mit uneigennützigem Einsatz für die Gemeinschaft 
verbindet. 
Ein Erbe, das verpflichtet! Aufgewachsen in einer Familie, in der Kegeln 
nicht nur ein Hobby, sondern eine Leidenschaft ist, hat Merle ihr Talent, 
die Präzision und die Liebe zu diesem “umwerfenden” Sport quasi mit der 
Muttermilch aufgesogen. Schon in der U14 und U18-Jugend ihres 
Heimatvereins Husum hat sie mit ihren Leistungen überzeugt, gewann u.a. 
2019 die Bronzemedaille im Einzel bei der Deutschen 
Jugendmeisterschaft (wU18). Als Landesmeisterin der U23 untermauerte 
sie fortan ihre Dominanz in SH. Es folgten packende Duelle um Gold bei 
Deutschen Meisterschaften, in denen sie sich 2024 und 2025 jeweils nur 
knapp geschlagen geben musste. Silbermedaillen als Lohn für solch 
sportliche Rivalitäten sind häufig genug Motivation für die Zukunft. Und ein 
gesunder Ehrgeiz auf der Bahn mündet bei aller Konkurrenz für Merle oft 
in langjährigen Freundschaften.  
 

 

 

Kreis: Herzogtum Lauenburg 

Verband: Schleswig-
Holsteinischer 
Sportkeglerverband 

Verein: SG Kiel e.V. 

 
 

 Leichtathletik 

Levke Sievertsen (25)  

Levke ist seit über zehn Jahren als Leichtathletin beim Bredstedter TSV 
aktiv. Im Verein unterstützt sie beim Training und bei Wettkämpfen. So ist 
sie auf Kreis- und Landesebene bei der elektronischen Zeitmessung 
hauptverantwortlich aktiv. Außerdem hat sie beim Deutschen 
Leichtathletikverband eine Sprecherinnenausbildung mitgemacht und hat 
Wettkämpfe moderiert. Für den Kreisleichtathletikverband Nordfriesland 
war sie bis 2026 als Beisitzerin im Vorstand aktiv. Für den Schleswig-
Holsteinischen Leichtathletikverband war Levke bei Jugendtrainings-
freizeiten als Betreuerin engagiert. 

 

 

 

 

 

 

 

Kreis: Nordfriesland 

Verband: Leichtathletikverband 
Schleswig-Holstein 

Verein: Bredtstedter TSV e.V. 



Seite 28  
 

 

Luftsport  

 Elina Schrader (24) 

 

Elina prägt die Luftsportjugend seit dem ersten Tag, an dem wir sie 
kennenlernen durften. Schon früh entdeckte sie in ihrer früheren Heimat 
nicht nur die Begeisterung für das Fliegen, sondern auch ihre Leidenschaft 
für die Jugendarbeit. Umso glücklicher sind wir, dass wir sie nun bei uns in 
Schleswig-Holstein haben. Mit beeindruckender Selbstverständlichkeit 
und außergewöhnlicher Motivation wurde sie innerhalb kürzester Zeit Teil 
der Luftsportjugend und ist heute nicht mehr wegzudenken. Mit großer 
Empathie verleiht sie unserer Arbeit Struktur, Klarheit und Verlässlichkeit, 
ohne dabei den Blick für die Menschen zu verlieren. Sie verbindet 
Jugendliche, Vorstände und Verband miteinander. Dadurch hält sie jungen 
Luftsportlerinnen und Luftsportlern den Rücken frei und schafft im 
Hintergrund die Grundlage für erfolgreiche Jugendarbeit im Luftsport. 
Besonders zeichnet sie aus, dass sie Menschen zusammenführt und 
diejenigen unterstützt, die oft weniger gesehen werden. So gibt sie ihre 
Begeisterung weiter und ermöglicht jedem, die grenzenlose Freiheit des 
Luftsports selbst zu erleben. 
Auch über die Grenzen Schleswig-Holsteins hinaus engagierte sich Elina 
in der Luftsportjugend des Bundesverbandes DAeC. Mit ihrer Arbeit hat sie 
maßgeblich dazu beigetragen, neue Grundlagen für die Zusammenarbeit 
zwischen den Bundesländern zu schaffen. Dabei waren ihr Handeln und 
ihre Entscheidungen stets von Qualität, Fairness und Gleichberechtigung 
geprägt. 
Besonders stolz sind wir darauf, dass Elina unsere Stimme auch 
gegenüber Widerständen klar und überzeugend vertritt und aktiv den 
Dialog im Namen der Jugend sucht. Mit großem Durchhaltevermögen und 
diplomatischem Geschick hat sie dazu beigetragen, der Luftsportjugend 
mehr Ansehen und Gewicht in wichtigen Diskussionen zu verschaffen. 
Dadurch können junge Luftsportlerinnen und Luftsportler nun langfristig die 
Zukunft unseres Sports mitgestalten. 
Da ein großer Teil ihrer Arbeit oft ungesehen bleibt aber trotzdem 
unverzichtbar ist, möchten dir alle Beteiligten der Luftsportjugend mit 
dieser Ehrung zutiefst danken. Vor Elinas außergewöhnlichem 
Engagement und ihrer Arbeit haben alle größten Respekt. 
 

Kreis: Pinneberg 

Verband: Luftsportverband 
Schleswig- Holstein 

Verein: Segelflug-Club Uetersen 
e.V. 

 

 
  



    Seite 29 

 

 

Teamehrung 2026 
Es werden drei Jugendteams ausgezeichnet, die sich durch gelungene Projekte und Ideen sowie 
erfolgreiche Nachwuchsgewinnung besonders hervorgetan haben.  

 
 

Jugendtrainer*innen- Team der Nichtschwimmerausbildung 
des MTV von1860 e.V. Heide  
 
Das Team besteht aus neun Personen und 
organisiert die gesamte Nichtschwimmer-
ausbildung, die der MTV Heide anbietet. 
Neben der Organisation kümmern sie sich 
auch um die Durchführung, welche an vier 
Tagen in der Woche stattfindet. Hierbei stehen 
die C-Trainer*innen und Trainer-assistent*in-
nen teilweise an drei Tagen in der Woche für 
bis zu drei Stunden am Stück am oder im 
Becken und bringen den Kleinsten das Schwimmen von Wassergewöhnung bis zum Bronzeabzeichen 
bei. Ohne das Engagement und die Freude dieses herausragenden Teams wäre das nicht möglich. Im 
letzten Jahr konnten so ca. 140 Schwimmabzeichen durch den Verein abgenommen werden. Dabei zeigt 
sich wieder einmal, dass Engagement häufig im Team stattfindet und so besonders gut gelingt. 
 
Teammitglieder: Jule Löbkens, Joline Korth, Finja Franck, Lara Führer, Beeke Petrow, Marje 
Özdemir, Merle Friedrichs, Lara-Sophie Reh, Jennifer Hermann. 
 

 
 

Youthclub green planet vom FFE / FTSV Fortuna Elmshorn e.V. 
 
Die Jugendabteilung des FFE ist engagiert und nachhaltig interessiert, 
Sport mit aktuellen Themen wie Umwelt, Kunst und Kultur zu 
verbinden. Sie haben den "Thinktank" YOUTHCLUB green planet 
gegründet und unterstützen so Kinder und Jugendliche aus dem 
Viertel, das 80% Migrationshintergrund hat. Mit vielen Projekten, die in 
kurzer Zeit entstanden sind, haben sie gemeinsam mit dem 
YOUTHCLUB 2024 und 2025 zahlreiche Preise gewonnen. Sie 
gestalten das Tauschcafé des FFE, gründeten einen Leseclub mit der 
Stiftung Lesen und der Kunstpraxis Samter und etablierten mit der 
Ballsportgruppe das Projekt Kofferball. Außerdem stellten sie einen 
Blog zur Beschreibung ihrer Aktivitäten auf die Beine und sorgen stetig für einen Generationenaustausch, 
indem sie regelmäßig Veranstaltungen mit Senior*innen absolvieren. Hierbei ist Sport-Kunst-Sport nur ein 
Beitrag, wo im Zusammenhang mit einer Vernissage ein eigener FFE Band der jungen Leute entstand. 
Das neue Projekt heißt: respect! Ein Antiaggressionsprogramm für Familien. 
 
Teammitglieder: Leo Czajka, Leonie Joy Daszinnies, Saif Galib, Mavin Jansun, Alex Kado, Celine Kock, 
Josi Kock, Kevin Kock, Pia Kock, Juliane Helene König, Leon Lohse, Marvin Lohse, Celina Lumpe, Maya 
Qubaja, Nils Steinhauer, Melissa Velcani, Anna Wagner. 
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Jugendtrainer*innen-Team der Schwimmabteilung des Husumer 
SV e.V. 

 
Die Schwimmsparte des Husumer Sportvereins leistet seit vielen 
Jahren einen wichtigen Beitrag zur Schwimmausbildung und 
Bewegungsförderung in der Region. Bereits die Jüngsten können 
in der Wassergewöhnung und darauf aufbauend in den 
Seepferdchenkursen ihre ersten Erfahrungen im Wasser 
sammeln. Anschließend haben sie die Möglichkeit, ihre Technik 
und Koordination im Kinder- und Jugendschwimmen 
weiterzuentwickeln. Darüber hinaus bietet die Schwimmabteilung 

Trainingsmöglichkeiten für alle, die regelmäßig schwimmen und ihre Fähigkeiten erhalten oder 
verbessern möchten. Das alles wäre ohne den Einsatz von Alina Janson, Oke Westphal und Charleen 
Pietsch nicht möglich. Alle drei setzen sich über alle Maße für die bestehenden Angebote der 
Schwimmabteilung ein und erweitern diese aufgrund neuer Ideen. Sie agieren als Team und 
übernehmen dabei Verantwortung und unterstützen sich gegenseitig.Mit derzeit knapp 13 Kinder- und 
Jugendgruppen für Schwimmerinnen und Schwimmer im Alter von 4 bis 18 Jahren gehört die 
Schwimmsparte zu den besonders aktiven und engagierten Abteilungen des Husumer SV. Ein 
wesentlicher Grund dafür ist das große ehrenamtliche Engagement junger Menschen, die Verantwortung 
übernehmen und ihre Begeisterung für den Schwimmsport an die nächste Generation weitergeben. 
Dazu gehören insbesondere drei Jugendliche: 
Alina Janson ist seit ihrem vierten Lebensjahr Mitglied der Schwimmsparte und bis heute aktive 
Schwimmerin. Bereits im Alter von etwa zehn Jahren begann sie, die Seepferdchenkurse und 
Jugendgruppen zu unterstützen. Inzwischen engagiert sie sich bereits in ihrer vierten Freibadsaison und 
übernimmt unter Aufsicht sogar eigenständig kleinere Seepferdchengruppen. Besonders bemerkenswert 
ist ihr Einsatz bei der Betreuung erwachsener Nichtschwimmer*innen. Mit großer Geduld, 
Einfühlungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein unterstützt sie Menschen jeden Alters auf ihrem 
Weg zum sicheren Schwimmen. Ihr Wunsch, sich zur Trainerassistentin und später zur C-Trainerin 
weiterzubilden, zeigt ihr großes Interesse, sich langfristig für den Verein einzusetzen. 
Oke Westphal gehört seit 2010 der Schwimmsparte an. Schon als Jugendlicher begann er, die 
Trainer*innen als Assistent zu unterstützen, und übernahm früh Verantwortung für Jugendgruppen. Im 
Juli 2024 absolvierte er erfolgreich die Ausbildung zum C-Trainer. Oke zeichnet sich durch seine 
Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit und seine offene, humorvolle Art aus. Trotz der Herausforderungen 
durch Schule, Abitur und inzwischen Studium ist er dem Verein treu geblieben. Wenn Unterstützung 
benötigt wird, ist auf ihn Verlass. Mit seinem Engagement trägt er entscheidend dazu bei, Kindern und 
Jugendlichen Freude am Schwimmsport zu vermitteln und den Trainingsbetrieb zuverlässig zu sichern. 
Charleen Pietsch engagiert sich seit vielen Jahren mit außergewöhnlichem Einsatz in der 
Schwimmsparte. Bereits als Jugendliche unterstützte sie die Trainer*innen als Assistentin und bestand 
2023 erfolgreich die Prüfung zur offiziellen Trainerassistentin des Schleswig-Holsteinischen 
Schwimmverbandes. Heute leitet sie eigenständig Gruppen im Jugend-, Seepferdchen- und 
Wassergewöhnungsschwimmen. Zusätzlich unterstützt sie seit mehreren Jahren die Freibadkurse und 
erweitert durch ihre Fortbildungen kontinuierlich das Angebot der Sparte. Dank ihrer Qualifikation im 
Bereich Schwangerenschwimmen konnten sogar neue Kursangebote geschaffen werden. Charleen 
überzeugt durch ihre Teamfähigkeit, ihre Zuverlässigkeit und ihr großes Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit Kindern. Auch während der anspruchsvollen Zeit von Schule und Abitur blieb sie eine 
verlässliche Stütze des Trainer*innenteams. 
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Richtlinien 
für die Ausschreibung der „Ehrung junger Ehrenamtlicher“ 

 
Die Ausschreibung der „Ehrung junger Ehrenamtlicher“ erfolgt durch die Sportjugend 
Schleswig-Holstein über die Jugendvertretungen der Kreissport- und Landesfachverbände. 
 
Die für die Ehrung vorgeschlagenen Einzelpersonen müssen mindestens eines der folgenden 
Kriterien erfüllen: 

1. Überdurchschnittliches ehrenamtliches Engagement mit Vorbildcharakter 
2. Das Engagement sollte eine langfristige, nachhaltige oder innovative Wirkung haben  
3. Übernahme von Verantwortung in herausfordernden Situationen 

Darüber hinaus dürfen die Einzelpersonen am Tag der Ehrung das 27. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. 
 
Die für die Ehrung des Jugendteams vorgeschlagenen Personen sollten folgende Kriterien 
erfüllen. 

1. Bestehend aus überwiegend jungen Engagierten (U27) 
2. Herausragender Einsatz für die Belange von Kindern und Jugendlichen 

 
Hierfür werden die Vorschläge durch die Jugendvertretungen an die Sportjugend Schleswig-
Holstein gesendet. Eine Jury, die vom sjsh-Vorstand berufen wird, entscheidet per 
Mehrheitsvotum, welches Jugendteam ausgezeichnet wird. 
 
Meldeschluss bei der Sportjugend Schleswig-Holstein ist jeweils drei Monate vor dem 
Ehrungstermin. Die Einladung der zu ehrenden Personen erfolgt über die Sportjugend 
Schleswig-Holstein. 
 
Die Jugendvertretungen der Kreissportverbände leiten die Ausschreibung in eigener 
Zuständigkeit an ihre Vereine und Kreisfachverbände weiter. Es besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, dass junge Menschen aus dem Team der Engagierten der Kreissportjugend 
vorgeschlagen werden.  
 
Überschreitet die Zahl aller Vorschläge, die im folgenden Meldeschlüssel/Kontingent 
errechnete Anzahl, trifft die Kreissportjugend eine Auswahl. Wenn sie zwei Personen mehr 
melden möchten, als ihnen als Meldeschlüssel/Kontingent zusteht, müssen sie für die Meldung 
dieser zu Ehrenden eine Prioritätenliste erstellen und sie zusammen mit den 
Kontingentsmeldungen an die sjsh-Geschäftsstelle schicken.  
 
Wenn eine Kreissportjugend ihr Kontingent nicht vollständig nutzt, entscheidet die Jury welche 
Personen aus anderen Kreisen noch ausgezeichnet werden. Dieser Personenkreis ergibt sich 
aus den Prioritätenlisten der Kreissportjugenden. 
 
Meldeschlüssel 
SJ Dithmarschen   3 
SJ Flensburg    1 
SJ Kiel     4 
SJ Herzogtum Lauenburg  4 
SJ Lübeck    3 
SJ Neumünster   1 
SJ Nordfriesland   4 
SJ Ostholstein   4 

SJ Pinneberg    5 
SJ Plön    3 
SJ Rendsburg-Eckernförde  6 
SJ Schleswig-Flensburg  4 
SJ Segeberg    5 
SJ Steinburg    3 
SJ Stormarn    4 
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Aus dem Kreis der Jugendvertretungen der Landesfach- und Sportfachverbände können 
insgesamt 10 Personen für die Ehrung genannt werden. Dabei ist pro Verband eine Meldung 
zulässig. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisfachverbände werden bereits durch die 
KSV berücksichtigt. Übersteigt die Anzahl der Meldungen das Kontingent von 10 Personen, 
trifft die Jury unter allen Meldungen eine transparente Auswahl. 
 
Wird das Gesamtkontingent von 64 Meldungen nicht ausgeschöpft, so ist die Sportjugend 
Schleswig-Holstein ihrerseits berechtigt, Personen aus ihren Mitgliedsorganisationen für die 
Ehrung vorzuschlagen. Die Jury entscheidet, wer ausgezeichnet wird.  
 
Grundsätzlich hat die Jury ein Veto-Recht bei Meldungen, die gegen die Werte der sjsh-
Jugendordnung verstoßen.  
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer sind wir? 
  
Die Sportjugend Schleswig-Holstein (sjsh) ist der größte Jugendverband des 
Landes. Sie versteht sich als Dienstleister für alle jungen Leute, die in den 
Sportvereinen aktiv sind - egal, ob auf der Jagd nach Medaillen oder beim Fun-Sport. 
Beratung und Hilfestellung, aber auch die Ausrichtung von Großveranstaltungen sind 
Schwerpunkte im Angebot der sjsh. 

  

Sport und mehr — unter diesem Motto ist die Sportjugend Schleswig-Holstein aber 
nicht nur die Interessenvertretung von rund 361.000 jungen Menschen in den über 
2500 Sportvereinen des Landes gegenüber Politik und sportrelevanten Gremien. 
Vielmehr steht die Beteiligung junger Menschen im Vordergrund. Diese Aktiven zu 
motivieren und zu qualifizieren für eine zeitgemäße Jugendarbeit im Sport - das ist 
das übergeordnete Ziel der sjsh. 

  

Kurzfristige Projekte bieten Beteiligungsmöglichkeiten, die den Vorstellungen 
Jugendlicher von der Mitarbeit in Sportvereinen weitestgehend entsprechen. Neue 
Beteiligungsformen werden fortlaufend ausprobiert und weiterentwickelt. 

  

Das vielfältige Angebot bietet nicht nur ein Service- und Beratungsangebot rund um 
den Jugendsport. In praktischen Aktionen werden immer wieder neue Möglichkeiten 
geboten, selbst aktiv zu werden für eine zeitgemäße Jugendarbeit im Sport. Dazu 
gehören Großveranstaltungen genauso wie unterschiedlichste Aus- und 
Fortbildungsangebote, die Freiwilligendienste im Sport oder das Projekt JES 
(Jugend-Ehrenamt-Sport), das sich besonders für die Beteiligung jüngerer 
Jugendlicher in den Vereinen und Verbänden einsetzt. 

  

Flexibel gestaltet und gelenkt wird die Arbeit von einem Vorsitzenden und 6 
gleichberechtigten Stellvertreter*innen, deren Zuständigkeitsbereiche bedarfs-
orientiert verändert werden können. 

  

Die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen der sjsh-Geschäftsstelle stehen als 
kompetente Ansprechpartner*innen rund um die Sportjugend beratend und 
betreuend zur Seite. 

 
 
 
 
 
Sportjugend Schleswig-Holstein 
im Landessportverband S.-H. e.V. 
Winterbeker Weg 49, Haus des Sports  
24114 Kiel 

 
Telefon: 0431 6486-199 
E-Mail: info@sportjugend-sh.de 
Website: www.sportjugend-sh.de 


